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8 Sternzeit

Jetzt in der Advents- und 
Weihnachtszeit sehen wir 

sie überall: Strahlende Sterne. 
Sterne zieren Fenster und be-
leuchten Fußgängerzonen, sie 
hängen in Kirchen, Kinder-
gärten, Schulen und Altenhei-
men, in Büros und bei uns zu 
Hause. Mit ihrem Leuchten 
erzählen sie uns vom Licht 
inmitten der dunkelsten Zeit 
des Jahres. 

Genau wie jener Stern, von 
dem der Evangelist Matthäus 
in seiner Weihnachtsgeschichte erzählt: Weise 
aus dem Morgenland haben ihn gesehen. Für 
sie war das neue Himmelsphänomen ein Hin-
weis auf die Geburt eines besonderen Men-
schen - eines Königs vielleicht. Den suchen sie. 
Sie machen sich auf den Weg, fragen nach Hin-
weisen und folgen dem Stern bis an den richti-
gen Ort. Matthäus erzählt: „Da sie den Stern 
sahen, wurden sie hoch erfreut und gingen in 
das Haus und fanden das Kindlein mit Maria, 
seiner Mutter, und fielen nieder und beteten es 
an und taten ihre Schätze auf und schenkten 
ihm Gold, Weihrauch und Myrrhe“ (Mt 2, 
10–11). Geleitet vom Stern sind sie also an-
gekommen beim neugeborenen Kind. Sie sind 
sicher, den gefunden zu haben, den sie gesucht 
haben und sie verehren ihn als den, der er sein 
wird: Ein besonderer König. 

Wenn es dunkel wird in unse-
ren Tagen, dann leuchten die 
Sterne auch bei uns. Es sind 
viele und keiner ist ein neu-
es Himmelsphänomen. Was 
aber wäre, wenn wir ihnen 
trotzdem nachgingen wie die 
Weisen aus dem Morgenland? 
Nicht allen auf einmal, son-
dern diesem oder jenem. Wen 
würden wir finden? Vielleicht 
ja dort in der Fußgängerzone 
den Verkäufer auf dem Weih-
nachtsmarkt, auf der Arbeits-

stelle die Kollegin im Büro nebenan, in der 
Schule den Hausmeister, in der Straße zuhause 
die Nachbarin zwei Häuser weiter.

Menschen wie Du und ich, keine Könige, 
schon gar keine besonderen. Menschen, von 
denen manch einer auf der Suche ist, wie wir. 
Und das Kind? Jesus Christus? Werden wir ihn 
finden? Ja, vielleicht. Vielleicht finden wir auch 
ihn. Denn diese Advents- und Weihnachtszeit 
ist unsere Sternzeit. Wir fragen uns durch und 
halten die Augen offen für die Begegnung mit-
einander und mit ihm. In diesem Sinne wün-
sche ich uns allen eine segensreiche Advents- 
und Weihnachtszeit.

Ihre Pfarrerin  
Sophia Döllscher
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in der kalten Jahreszeit ver-
krümeln wir uns gerne im 
Wohnzimmer, zünden Kerzen 
an und trinken heißen, wär-
menden Tee. Allerdings leben 
bei weitem nicht alle Men-
schen so bequem wie viele von 
uns – in einer Gesellschaft, in 
der von allem eigentlich mehr 
als genug da ist! Überall im 
Land kümmern sich Men-
schen ehrenamtlich um andere, bieten Rat und Un-
terstützung an, arbeiten an vielen Stellen unentgelt-
lich mit. Am 5. Dezember findet der Internationale 
Tag des Ehrenamtes statt (S. 16). 

In unserer Gemeinde sind auch sehr viele, 
nämlich etwa 255 Menschen, ehrenamtlich aktiv. 
Hinzu kommen 45 Konfirmandinnen und Konfir-
manden, die den Gemeindebrief austragen. Eine 
der Engagiertesten reicht den Stab nun weiter: 
Rosemarie Gesche übergibt nach neun Jahren die 
Leitung der Ev. Öffentlichen Bücherei in Dollen-
dorf an Carmen Kinzig und verabschiedet sich von 
unseren Leser/innen (S. 17). 

Natürlich steht in dieser Zeit die Vorbereitung 
auf das Weihnachtsfest im Mittelpunkt. Sie können 
an vielen schönen Konzerten (S. 9) teilnehmen und 
etliche besondere Gottesdienste (S. 10) besuchen. 
Und nicht zuletzt: Wer uns unterstützen möchte, 
kann sich an unserer Umfrage zur Öffentlichkeits-
arbeit beteiligen (S. 21). Dr. Ulf von Krause, Vor-
sitzender im Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit, 
erklärt worum und wie es geht (S. 4). Er lädt auch 
zum Rückblick auf das Reformationsjubiläum in 
unserer Gemeinde ein (S. 19). Viele Menschen ha-

ben dieses denkwürdige Jahr mit 
uns gemeinsam bei vielen Veran-
staltungen gefeiert.  

Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Angehörigen nun gesegnete Feier-
tage und einen gesunden Wechsel 
ins Neue Jahr! 

Ihre Danielle Wiesner- 
von den Driesch
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Neue Küchenausstattung im Gemeindezentrum
in Dollendorf   

Das Presbyterium hat in seiner Sitzung am 10. 
Oktober 2017 die Auftragsvergaben für die Neu-
ausstattung der abgenutzten Kücheneinrichtung im 
Gemeindezentrum Dollendorf genehmigt. Nach-
dem in verdienstvoller ehrenamtlicher Leistung 

die Vorarbeiten erledigt 
werden konnten, haben 
anschließend die Hand-
werker für die Gewerke 
Trockenbau, Sanitär, 
Elektro, Putz, Boden-
belag und Anstrich ihre 
Tätigkeiten ausgeführt. 
Die neue Küche wird 
ab Anfang Dezember 
zur Verfügung stehen. 

 

Finanzergebnis 
des Gemeindefestes 

Das gemeinsame 
Gemeindefest für beide 
Pfarrbezirke am 10. Sep-

tember in Oberkassel hat bei Einnahmen in Höhe 
von 2.492,65 Euro und Ausgaben mit 1.876,43 
Euro einen Überschuss von 616,22 Euro ergeben. 
Beschlussgemäß wird eine Hälfte als Einzelfallun-
terstützung für Familien in unserer Gemeinde ver-
wendet und die andere als Finanzierungsabsiche-
rung für zukünftige Gemeindefeste zurückgelegt.

 

Udo Blaskowski 
(stellv. Presbyteriumsvorsitzender)

Dankeschön-Abend für alle ehrenamtlich Tätigen
Als Zeichen unseres Dankes und unserer Wert-

schätzung für alles, was die vielen Ehrenamtlichen 
in diesem Jahr in unserer Kirchengemeinde getan 
haben, möchten wir wiederum für beide Pfarrbe-
zirke einen gemeinsamen Dankeschön-Abend ver-
anstalten. Dieser findet am Freitag, dem 19. Januar 
2018 im Gemeindezent-
rum in Dollendorf statt. 
An diesem Abend wol-
len wir bei Essen und 
Trinken wieder eine gute 
Zeit mit Gesprächen 
und Begegnungen mit 
ihnen verbringen. Ver-
sorgt und bedient wer-
den die Ehrenamtlichen 
von den Mitgliedern 
des Presbyteriums. Eine 
persönliche, schriftliche 
Einladung wird allen 
Ehrenamtlichen noch 
zugehen. 

Kanalsanierung 
Oberkassel

Als größere und kostenaufwändige Tiefbau-
maßnahme haben am 9. Oktober 2017 die Kanal-
sanierungsarbeiten auf dem Kirchengrundstück in 
Oberkassel begonnen. Es müssen zwei Fertigkanal-
schächte neu gesetzt werden. Auf etwa 25 Metern 
sind Kanalrohre in offener Bauweise zu erneuern, 
die überwiegenden Rohrlängen können ohne Auf-
grabungen im so genannten „Inliner-Verfahren“ 
saniert werden. Nach dem Terminplan sollten die 
Sanierungsarbeiten bis Weihnachten beendet sein.

Aus dem Presbyterium

Presbyterium
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Liebe Leserin, lieber Leser,

Sie werden regelmäßig durch Gemeindebrief, 
Homepage, Presse und Aushänge in den Schau-
kästen über Ansprechpartner/innen, bevorstehen-
de Termine und Ereignisse sowie die zahlreichen 
Veranstaltungen der Kirchengemeinde infor-
miert. Hinter all den umfangreichen Informatio-
nen steht ein Team von „Öffentlichkeitsarbeiter/ 
innen“, die ihre Aufgabe darin sehen, Sie das gan-
ze Jahr über mit viel Kreativität, Engagement und 
teilweise erheblichem Aufwand umfassend am Ge-
meindeleben teilhaben zu lassen. Dieses geschieht 
durch rund 100 Pressemitteilungen jährlich, mit 
etwa 100 Artikeln auf der Homepage, vier Aus-
gaben des Gemeindebriefs (mit je 24 Seiten) und 
etwa 30 Aushängen oder Plakaten. 

Es ist unser Anliegen, ein Gefühl dafür zu be-
kommen, ob wir Sie tatsächlich erreichen. Wir 
möchten wissen, welche Medien eignen sich am 
besten für den Kontakt zu Ihnen? Entspricht die 
Vermittlung Ihren Erwartungen? Mit anderen 
Worten: Wie kommen wir bei Ihnen an? Daher 
führen wir aktuell eine Umfrage durch, denn es 
interessiert uns, wie Sie die Öffentlichkeitsarbeit 
der Gemeinde bewerten. Wir möchten uns stetig 
verbessern und Sie können uns dabei sehr behilf-
lich sein!

Dies sind Kernaussagen zu unseren Zielen, wie 
sie im Konzept für die Öffentlichkeitsarbeit aus 
dem Jahr 2013 – aktualisiert 2017 – beschrieben 
sind:

„Die Kirchengemeinde pflegt ein Bild in der 
Öffentlichkeit, welches ihr ein erkennbares und 
verständliches Profil gibt und ihren Stärken ent-
spricht. … Sie fördert durch eine gute interne 
Kommunikation das Wir-Gefühl ihrer Mitglieder. 
… Sie stärkt das Vertrauen zwischen dem Pres-
byterium als Leitungsorgan der Gemeinde, den 
Hauptamtlichen und den ehrenamtlich Mitarbei-
tenden sowie den Gemeindegliedern.

Dazu informiert sie offen, schnell und transpa-
rent über Entscheidungen, Ereignisse, Entwicklun-
gen und Finanzen … und schafft damit Vertrauen 

Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit

in ihre Tätigkeit als im Dienste der Menschen wir-
kende Institution. … Sie kommuniziert und wirbt 
für das vielfältige Angebot …, so dass möglichst 
alle Gemeindemitglieder das Angebot kennen und 
zum Teilnehmen oder Mitwirken motiviert wer-
den, … und fördert den Dialog zwischen ihren Re-
präsentanten, den Mitgliedern und den Gruppen“.

Unser Team, bestehend aus Danielle Wiesner- 
von den Driesch (Chefredakteurin Gemeinde-
brief), Dr. Sigi Gerken (Pressebeauftragte), Volker 
Damann (Webmaster), Dr. Ulf von Krause (Home-
page-Redakteur) und Iris Zumbusch (Redakteurin 
für alle Medien + Plakatierungsbeauftragte) bit-
tet Sie ganz herzlich, den Fragebogen (S. 21/22) 
auszuschneiden und auszufüllen und bis zum 30. 
Dezember 2017 an uns zurückzusenden/oder zu-
rückzugeben (per Post an das Gemeindebüro oder 
durch Einwerfen in die gekennzeichneten Boxen 
im Vorraum unserer beiden Kirchen). Sie können 
an der Umfrage auch über das Internet teilnehmen. 
Auf der Titelseite der Homepage unserer Gemein-
de (www.kirche-ok.de) finden Sie dazu einen ent-
sprechenden Link. Wir sind sehr gespannt auf Ihre 
Meinung! 

Unter allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
verlosen wir 10 Büchergutscheine. Es lohnt sich 
also für Sie mitzumachen! Möchten Sie an dieser 
Verlosung teilnehmen? Dann nennen Sie bitte am 
Ende des Fragebogens Ihren Namen und Ihre Ad-
resse (wir benutzen diese Angaben nur im Rahmen 
der Verlosung). Sie können uns Ihre Meinung aber 
auch ohne diese persönlichen Angaben mitteilen. In 
der nächsten Ausgabe des Gemeindebriefs werden 
wir Sie dann gerne über die Ergebnisse informieren.

In der Hoffnung auf eine 
rege Teilnahme verbleibe ich 
mit den besten Wünschen zum 
bevor stehenden Weihnachts-
fest und für ein Neues Jahr Ihr

Dr. Ulf von Krause  
(Vorsitzender des  

Ausschusses für  
Öffentlichkeitsarbeit)

Wie kommt unsere Öffentlichkeitsarbeit an?  
Wir fragen unserer Gemeindeglieder!
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Weihnachten im Schuhkarton 2017

Wir möchten an den schönen Erfolg im letzten 
Jahr anschließen und Sie auch dieses Jahr um 

Ihre Hilfe bitten, denn wir wollen den zahlreichen 
Obdachlosen in Bonn und Umgebung zum Weih-
nachtsfest wieder eine Freude bereiten: Am Heili-
gen Abend sollen alle Obdachlosen bei den von der 
Bonner Caritas veranstalteten Weihnachtsfeiern ein 
Päckchen geschenkt bekommen. 

Sie haben zwei Möglichkeiten: Sie packen selbst 
ein Päckchen oder Sie geben eine Spende, damit wir 
Passendes besorgen und verpacken können. 

Hier ein paar Tipps, was Sie verschenken könnten:
•  Bekleidung, insbesondere Wintersachen können 

gut gebraucht werden (warme Unterwäsche, So-
cken, Mützen, Handschuhe, Pullis und Jacken).

•  Süßigkeiten, löslicher Kaffee, Teebeutel o. ä. (bitte 
nichts Verderbliches!)

•  Kosmetik und Hygieneartikel: Kamm, Bürste, 
Deo, Rasierutensilien, Cremes etc.

•  Bücher und Gesellschafts- oder Kartenspiele, 
Würfel etc.

Bitte verpacken Sie Ihr Päckchen möglichst weih-
nachtlich und heften Sie einen Zettel an, aus dem 
hervorgeht, ob der Inhalt für einen Mann oder 

Weihnachten im Schuhkarton • Fenster im Advent

eine Frau gedacht ist (ggf. auch die Kleidergröße). 
Bitte geben Sie Ihr Päckchen (oder Ihre Spende im 
verschlossenen Umschlag) bis Sonntag, den 10. 
Dezember 2017 entweder im Gemeindebüro in 
Oberkassel oder in der ev. Bücherei in Dollendorf 
ab. Gerne können Sie es auch zu den Gottesdiensten 
mitbringen. Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie 
die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ wieder 
unterstützen würden. Ein ganz herzliches Danke-
schön!

Kerstin Kemper,  Beate Kesper und Elke Nolden

(v. li.) Beate Kesper, Elke Nolden und  Kerstin Kemper

„Fenster im Advent“

Christen verschiedener Konfessionen öffnen 
an einem Abend im Advent ein echtes Ad-
ventsfenster an ihrem Haus. Bei Adventslie-
dern, warmem Getränk und Gebäck, kleinen 
Geschichten, kurze Texten beten und halten 
wir miteinander inne. 

Informationen zu unserem ökumenischen 
Adventskalender 2017 in Dollendorf erhalten 
Sie bei:
Guntram Lohmann, Tel. (0 22 23) 90 96 60
Heidi Klauke, Tel. (0 22 23) 90 74 55
Elisabeth Konersmann, Tel. (0 22 23) 27 84 86
Susanne Heselhaus, Tel. (0 22 23) 90 68 93
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Musikalische Gruppen + Termine • Christmette Heiligabend

Übungszeiten und Termine der musikalischen Gruppen

Gruppe Leitung Termine Ort

Evang.  
Singkreis

Stefanie Dröscher 
% (01 63) 7 81 24 00

Mo. 20.00–22.00 Uhr Evang. Jugendheim
Kinkelstr. 2c

Kinderchor  
Oberkassel

Stefanie Dröscher Mo. 16.00 –16.30 Uhr: Kinder ab 4 Jahre  
bis einschließlich 1. Klasse
16.45–17.30 Uhr: Kinder der 2. bis  
einschließlich 5. Klasse

Evang. Jugendheim
Kinkelstr. 2c

Kinderchor  
Dollendorf

Stefanie Dröscher Di. 15.45–16.15 Uhr und 16.30 –17.00 Uhr:  
Kinder ab 4 Jahre bis einschließlich 1. Klasse
17.15–18.00 Uhr: Kinder der 2. bis  
einschließlich 5. Klasse 

Gemeindezentrum 
Dollendorf 
Friedenstr. 29

Jugendchor  
Oberkassel

Stefanie Dröscher Mi. 18.00–19.00 Uhr Evang. Jugendheim
Kinkelstr. 2c

Kammer- 
orchester

Stefanie Dröscher Mi. 19.30–21.00 Uhr  Große Kirche 
Empore

Bläserkreis Ernst Walder 
% (02 28) 28 41 97

Di. 17.15–18.00 Uhr Jungbläserkreis
18.00–19.15 Uhr Bläserkreis
Fr. (1. +3. im Monat) 18.00–19.00 Uhr 
Bläserkreis

Große Kirche 
Empore

T hoch 3 (Trommeln, 
Tröten, Tanzen)

Max Wessendorf 
% (01 77) 1 98 3760

Termine nach Absprache Große Kirche 
Empore

“O, Come All Ye Faithful” 
Christmette mit  

Christmas Carols und Quempas

Mit der Gemeinde (das heißt mit Ihnen!) wagen wir 
uns in der Christmette um 22.30 Uhr an Heilig-

abend 2017 daran, eine besondere Form des Gottesdiens-
tes in Dollendorf zu feiern. Wir laden Sie sehr herzlich 
ein, diese Christmette mit zu gestalten, indem Sie mit uns 
mehrstimmig singen oder Ihr Instrument zum Einsatz 
bringen. Wie das gehen soll? Ganz einfach: Die Noten 
der für den Gottesdienst geplanten Lieder (Chor- und In-
strumentalsätze) können Sie ab dem 6. Dezember 2017 
bei Kantorin Stefanie Dröscher (E-Mail: kantorin@kirche-ok.de oder mobil: 01 63/7 81 24 00) 
bestellen, damit Zeit zum Üben bleibt. Jede Stimme und jedes Instrument sind uns herzlich will-
kommen! Und dann kommen Sie am Heiligabend mit Stimme und/oder Instrument (und ggf. 
Notenständer) in die Kirche und wir feiern miteinander das Wunder der Heiligen Nacht!

Pfarrerin Anne Kathrin Quaas und Kantorin Stefanie Dröscher
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Konzert des Zupforchesters Oberkassel  
„Facetten der Saiteninstrumente“

Sonntag, 17. Dezember 2017, 17.00 Uhr  
Alte Evangelische Kirche Oberkassel

Werke von R. Kangro, G. Zaneboni u. a.

Leitung: Michael Piel, 
Klavier: Stefanie Dröscher

Konzert des Jugendchors  
„Look at the world“ 

Sonntag, 21. Januar 2018, 18.00 Uhr 
Große Evangelische Kirche Oberkassel

Ausführende: Jugendchor der Gemeinde  
mit instrumentaler Unterstützung  

(Klavier, Percussion, Streicher)
Leitung: Stefanie Dröscher

 „Die schöne Magelone“ (Johannes Brahms)

Sonntag, 4. Februar 2018, 18.00 Uhr
Alte Evangelische Kirche Oberkassel

Romanzen aus op. 33  
für Singstimme und Klavier – Texte frei  
nach einem Märchen von Ludwig Tieck 

Ausführende: Doris Meyer (Rezitation) 
Hartmut Nasdala (Bariton)  
Stefanie Dröscher (Klavier)

Kleine Kammermusik

Sonntag, 4. März 2018, 18.00 Uhr
Alte Evangelische Kirche Oberkassel

Werke von C. Stamitz, C. Saint-Saëns u. a.

Mitwirkende: Dorothea Steinmetz (Querflöte)  
& Stefanie Dröscher (Klavier)

 

Adventskonzert  
„Vom Himmel hoch“

Sonntag, 10. Dezember 2017, 18.00 Uhr
Große Evangelische Kirche Oberkassel

Werke von F. Durante, G. F. Händel  
und F. Mendelssohn Bartholdy

Ausführende: 
Singkreis, Orchester und Solisten  

(Esther Remmen, Sopran und  
Hartmut Nasdala, Bass)

Leitung: Stefanie Dröscher

Vorweihnachtliches Konzert  
„A Kings’s Journey“

Samstag, 16. Dezember 2017, 17.00 Uhr
Große Evangelische Kirche Oberkassel

Werke von A. Corelli, J. S. Bach,  
G. Holst, S. Mey u. a.

Ausführende: Buccinate Deo –  
Blechbläser ensemble im Posaunenwerk  

der Ev. Kirche im Rheinland
Leitung: KMD Jörg Häusler,  

Landesposaunenwart 

Musikalische Hightlights

Musikalische Veranstaltungen Dezember 2017 bis Februar 2018

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen  
ist frei, wir bitten herzlich  

um Ihre Spende am Ausgang!
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Kinder- und Jugendangebote

Gruppenangebote  
für Kinder & Jugendliche 

in Dollendorf – schau vorbei!

• Mädchengruppe 
Wöchentlich donnerstags, 16.00–18.00 Uhr  
für alle Mädchen ab 12 Jahren

• Pfadfindertreffen  
wöchentlich dienstags und mittwochs 
17.15–19.00 Uhr  
für Kinder und Jugendliche ab 11 Jahren

• Offener Jugendabend  
immer am 4. Freitag im Monat, 18.30 Uhr

Termine und Aktionen für Kinder und Jugendliche

Donnerstags: „Freche Mädchen“
Wenn Du eine Lady und mindestens 12 Jahre alt 
bist, komm einfach mal vorbei! Wir quatschen, bas-
teln, kochen, backen … Das Prinzip ist: Ihr schlagt 
vor und gemeinsam gucken wir, ob und was wir ma-
chen oder unternehmen wollen.

Themen „Offener Jugendabend“:

22.  Dezember: „Notfallgeschenke“ basteln 
Knapp vor Heilig Abend und es fehlen noch immer 
Geschenke? Keine Idee, was Du verschenken könn-
test? Oder es herrscht Ebbe im Portemonnaie? Kein 
Problem: Kleine, persönliche, selbstgemachte Dinge 
kommen doch meistens gut an. Komm‘ vorbei und 
starte die Geschenkeproduktion. Anmeldung bis 
zum 19.12. erforderlich!

26. Januar: „Einsatz in 4 Wänden: Jugendraum“
Im Gemeindezentrum Dollendorf wurde der Ju-
gendraum erst vor einigen Monaten umgestaltet. 
Es fehlt allerdings Deine persönliche Note, denn 
schließlich sollst DU Dich dort wohl fühlen. Dazu 
werden wir ganz individuell Leinwände gestalten, 
die wir dann abwechselnd aufhängen können – so 
wird es nie langweilig. Du hast weitere Ideen, wie 

der Raum durch kleine Veränderungen noch gemüt-
licher aussehen könnte? Immer her damit! 

23. Februar: „Schlag den …!?“
Du glaubst, Du kannst so ziemlich alles? Bist ge-
schickt, weißt eine Menge, bist stark und hast Aus-
dauer? Dann bekommst Du hier die Gelegenheit, all 
das unter Beweis zu stellen. Melde Dich als Freiwil-
lige/r, gegen eine ganze Gruppe von Jugendlichen 
anzutreten. Und freut Euch auf einen witzigen, auf-
regenden Showabend!

Weitere Informationen gibt es auf unserer Home-
page (www.kirche-ok.de). Anmeldungen, Fragen 
und Anregungen gerne über WhatsApp/SMS unter 
(01 57) 88 06 65 49, Tel. (0 22 23) 29 82 49 oder 
per E-Mail an: jugendarbeit@kirche-ok.de. Außer-
dem findest Du die Jugendarbeit auf Instagram und 
Snapchat unter jugenddo. Unse-
re Facebook-Seite ist auch bald 
wieder auf dem neuesten Stand: 
Ev Jugend Oberkassel Dollen-
dorf. Ich freu mich auf Dich! 

 Bis bald! 
Eure Ramona Baum

(Jugendleiterin)
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Suchst Du eine neue Herausforderung, Freude 
und Gemeinschaft? Dann schau Dir mal den 

(Blech-)Bläserkreis unserer Gemeinde an! Es gibt 
kostenlosen Einzel- und Gruppenunterricht, eine 
Trompete oder Posaune kann gegen eine geringe 
Gebühr ausgeliehen werden. Kinder ab 8 Jahren 
und Erwachsene, auch „Wiedereinsteiger“, sind 
herzlich willkommen!

Kontakt und Informationen: 
Ernst Walder, Tel. (02 28) 28 4197

Achtung Musikfreunde!

Friedenslicht aus Bethlehem 2017

Kinder- und Jugendangebote

Das Friedenslicht aus Bethlehem 
wird auch in diesem Jahr wieder 

von Pfadfindern am 3. Advent von 
Wien aus in ganz Europa verteilt. Da 
unsere Pfadfinder vom Stamm Fridtjof 

Nansen das Licht erst am Nachmittag bei der öku-
menischen Aussendefeier im Kölner Dom abholen 
können, kann es an diesem Tag nicht im Gottes-
dienst weitergegeben werden. Am 4. Advent soll 
das Friedenslicht daher nach den Weihnachtsgot-
tesdiensten in Oberkassel und Dollendorf bereit-
stehen. Bringen Sie eine Laterne mit und kehren 
Sie mit dem Friedenslicht nach Hause zurück!

Das Friedenslicht leuchtet auch aus den Kerzen-
ständern vor den beiden Pfarrhäusern.

Das Licht soll uns an die aktuelle Lage im Hei-
ligen Land erinnern und uns Trost und Zuversicht 
für die Weihnachtszeit geben!

Mehr Infos: 
www.friedenslicht.de/slider/friedenslicht2017

„Das Fest der besiegten Ängste“ –  
Kinderbibeltage im Reformationsjahr

Wer hat Angst vor 
der Dunkelheit, 

wer geht mit auf „Luther-
jagd“, wer wollte schon 
immer mal in einer Kirche 
übernachten? Wer möchte 
mit uns der geheimnisvol-
len Spur der alten Luther-
geschichten folgen? 22 
Kinder waren im Herbst 
bei den Kinderbibeltagen 
dabei. Mit Luthers Vater 
stiegen wir ins Bergwerk, 
wir überfielen im Sieben-
gebirge – als Soldaten 
des Kurfürsten Friedrich 
verkleidet – den (ebenfalls 
verkleideten) Martin Luther. Trafen dann Luther 
als Junker Jörg auf der Wartburg, übten uns in der 
Kunst des Buchdrucks, zogen im Dunkeln durchs 
Siebengebirge, saßen am Feuer und sangen Lieder, 
übernachteten in der Kirche – und vieles mehr! 
Es waren tolle gemeinsame Tage und Nächte. Ein 
wahrlich großes Abenteuer. Am Ende sind wir 
fröhlich und müde nach Hause zurückgekehrt – 
natürlich mit einem Lied auf den Lippen: „Hier 
stehe ich, ich kann nicht anders. Gott helfe mir. 
Amen.“ Danke an alle, die diese Kinderbibeltage 
möglich gemacht haben! Ich hoffe, dass wir uns im 
nächsten Jahr wiedersehen!

Pfarrerin Anne Kathrin Quaas
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Am Donnerstag, 
dem 7. Dezember 

2017 laden wir alle Se-
niorinnen und Senio-
ren unserer Gemeinde 
sehr herzlich ins Evan-
gelische Seniorenzen-
trum Theresienau in 
Oberkassel ein. Wir treffen uns im großen Saal 
zu Kaffee und Kuchen, wir singen Adventslieder 
und hören kleine Texte. Wir erleben einen schönen 
Nachmittag miteinander. Und wir freuen uns sehr, 
wenn Sie dabei sind! 

Nach den guten Erfahrun-
gen in der Passionszeit 

wird es auch im Advent ökume-
nische Abendgebete geben: Je-
den Dienstag um 20.30 Uhr la-
den wir abwechselnd in die Alte 
Evangelische Kirche und nach 
St. Cäcilia in Oberkassel ein. In Anlehnung an 
die Tradition der Stundengebete der Klöster und 
der evangelischen Tagzeitengebete wollen wir am 
Ende des Tages innehalten und gemeinsam beten. 

Termine: 5. und 19. Dezember 2017 Alte ev. 
Kirche, 12. Dezember 2017 St. Cäcilia.

Für das ökumenische Vorbereitungsteam: 
Pfarrerin Sophia Döllscher

Ökumenische Abendgebete  
im Advent

Advent • Weihnachten • Jahreswechsel

Seniorenadventsfeier

Einladung zum Mitmachen  
bei der Sternsinger-Aktion

Unsere katholische Schwestergemeinde in 
Oberkassel lädt auch in diesem Jahr die Kin-

der unserer Gemeinde ein, bei der Sternsinger-Ak-
tion mitzumachen. Am Samstag, den 6. Januar 
2018 ziehen Kinder als die heiligen drei Könige 
verkleidet durch den Ort, werden den Menschen 
Gottes Segen zusprechen und für benachteiligte 
Gleichaltrige Spenden sammeln. 

Die Aktion steht unter dem Motto: „Gemein-
sam gegen Kinderarbeit – in Indien und weltweit“.

 
Weitere Informationen gibt es auf Handzetteln und 
im Pfarrbüro der Katholischen Pfarreiengemein-
schaft „Bonn – Zwischen Rhein und Ennert“, Tel. 
(02 28) 44 11 68 oder auf der Homepage: www.
pgrunde.de

Vormerken:  
Weihnachtsbaumverkauf am 3. Advent

Nach dem Familiengottesdienst am 17. Dezember 2017 fin-
det wie jedes Jahr auf dem Gelände vor der Großen Kirche 

in Oberkassel ab 12.00 Uhr ein Weihnachtsbaumverkauf statt. 
Freuen Sie sich auch auf unseren kleinen Adventsmarkt mit Eine-
Welt-Stand, Waffeln und Grillwürstchen, Glühwein und Punsch 
für Große und Kleine.
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Advents- und Weihnachtszeit

Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
im Andachtsraum 

Jeden Mittwoch feiern wir dort von  
15.00 bis 15.30 Uhr gemeinsam Gottesdienst.  

Anschließend ist Gelegenheit zum  
Kaffeetrinken und zum Gespräch.

Evangelisches Seniorenzentrum  
Theresienau Oberkassel

In Ergänzung des Gottesdienstplans auf den fol-
genden Seiten möchten wir Sie auf einige der kom-
menden Gottesdienste ganz besonders hinweisen 
und Ihnen Informationen dazu an die Hand geben. 
Sie haben wie jedes Jahr in der Advents- und Weih-
nachtszeit eine große Auswahl:

•  Am 1. Advent feiern wir in Oberkassel (um 9.30 
Uhr!) und Dollendorf (11.00 Uhr!) unsere Got-
tesdienste mit Besuchsaktion. Der Gottesdienst 
in Dollendorf wird vom Singkreis unserer Ge-
meinde musikalisch gestaltet. Die Karten und 
Geschenke für unsere Besuchsaktion im Advent 
werden wir im Anschluss an die Gottesdienste 
verteilen. Wie schön, wenn Sie in diesem Jahr 
einen Besuch verschenken würden!

•  Wie in den vergangenen Jahren auch, feiern wir 
in der Adventszeit in jedem Bezirk einen großen 
Familiengottesdienst. Am 2. Advent feiern wir 
um 11.00 Uhr Familiengottesdienst in Dollen-
dorf und haben anschließend viele Möglichkei-
ten zur Begegnung beim gemeinsamen Essen, am 
Büchertisch unserer Bücherei usw.

•  Am 3. Advent feiern wir um 11.00 Uhr Famili-
engottesdienst in der Großen Kirche Oberkassel 
und laden im Anschluss zu Essen und Trinken 
und Weihnachtsbaumverkauf auf den Vorplatz 
der Kirche ein.

Besondere Gottesdienste in der Advents- und Weihnachtszeit

•  Am Heiligen Abend laden wir Sie ein, aus einem 
großen Angebot an Weihnachtsgottesdiensten 
auszuwählen. Um 15.30 Uhr erzählen uns in 
Dollendorf und Oberkassel die Kinder ihre Ver-
sion der Weihnachtsgeschichte im Krippenspiel.

 Um 17.30 Uhr feiern wir in beiden Bezirken un-
sere Festgottesdienste mit besonderen musikali-
schen Akzenten. 

 Und um 22.30 Uhr sind Sie noch einmal einge-
laden, den Weg durch die Nacht zu einem ganz 
besonderen Gottesdienst zu finden: Die Christ-
mette in Dollendorf um 22.30 Uhr feiern wir als 
musikalisches Gesamt(kunst)werk, den jede und 
jeder stimmlich und instrumental mitgestalten 
kann (s. Erläuterung S. 8). 

 Um 24.00 Uhr trifft sich die Gemeinde wie im-
mer zum Turmblasen an der Großen Kirche in 
Oberkassel.

•  Den Gottesdienst am 1. Weihnachtstag feiern 
wir um 11.00 Uhr in Oberkassel mit Abendmahl 
und am 2. Weihnachtstag um 11.00 Uhr in Dol-
lendorf, ebenfalls mit Abendmahl.

Wir freuen uns auf viele Begegnungen in dieser fest-
lichen Zeit!

Ihre Pfarrerinnen 
Anne Kathrin Quaas und Sophia Döllscher
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Gottesdienste in Dollendorf und Oberkassel

So. 3. Dez.
1. Advent

Obk.
Ddf.

9.30 Uhr
11.00 Uhr

Gottesdienste mit Besuchsdienstaktion
Jeremia 23, 5–8: „Suche nach Gerechtigkeit“

Vikarin Kompa

So. 10. Dez.
2. Advent

Obk.

Ddf.

9.30 Uhr

11.00 Uhr

Gottesdienst
Jes 63+64 i. A.: „O Heiland, reiß die Himmel auf!“
Familiengottesdienst
Jesaja 40, 1–5: „Zur Krippe ist’s nicht weit“

Pfarrerin Döllscher

Pfarrerin Quaas

So. 17. Dez.
3. Advent

Obk.

Ddf.

11.00 Uhr

11.00 Uhr

Familiengottesdienst
Römer 15, 4–13: „Nehmt einander an“
Gottesdienst
Lukas 3, 1–14: „Bereitet den Weg“

Pfarrerin Döllscher

Prädikantin i. A. 
Koropp-Buschky

So. 24. Dez.
Heiligabend

Obk.

Ddf.

15.30 Uhr

16.00 Uhr

17.30 Uhr

24.00 Uhr

15.30 Uhr

17.30 Uhr

22.30 Uhr

Familiengottesdienst mit Krippenspiel
Lukas 2, 1–20: „Ehre sei Gott in der Höhe“
Gottesdienst im Seniorenzentrum Theresienau
Lk 2, 1–20: „Freuet euch der Herr ist nahe!“
Christvesper
Jesaja 9, 1–6: „Uns ist ein Kind geboren“
Turmblasen vom Kirchturm der Großen Kirche

Familiengottesdienst mit Krippenspiel
Lukas 2: „Kommt herbei! Es gibt ein Fest zu 
feiern!“
Christvesper
Jesaja 9, 1–6: „Groß die Freude“
Christmette
Matthäus 1, 1–25: „In der Mitte der Nacht“

Pfarrerin Döllscher

Pfarrer i. R.  
Döllscher
Pfarrerin Döllscher

Vikarin Kompa

Pfarrerin Quaas

Pfarrerin Quaas

Mo. 25. Dez.
1. Weihnachtstag

Obk. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)
Joh 3, 1–6: „Seht, welch eine Liebe“

Pfarrerin Döllscher

Di. 26. Dez.
2. Weihnachtstag

Ddf. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)
Hebräer 1, 1–6: „Fröhlich soll mein Herze springen“

Pfarrerin Quaas

So., 31. Dez
Altjahrsabend

Obk.
Ddf.

17.30 Uhr
18.30 Uhr

Gottesdienste mit Abendmahl  
(Obk. Saft/ Ddf. Wein)
2. Mose 13, 20–22: „Unsere Wege  
zwischen gestern, heute und morgen“

Vikarin Kompa

So. 7. Januar
1. So.  

n. Ephiphanias

Obk.
Ddf.

9.30 Uhr
11.00 Uhr

Gottesdienste  
Matthäus 2, 1–12: „Die Weisen sind gegangen“

Pfarrerin Quaas

So. 14. Januar
2. So.  

n. Ephiphanias

Obk.
Ddf.

9.30 Uhr
11.00 Uhr

Gottesdienste
Korinther 2, 1–10: „Von der Weisheit“

Pfarrerin Quaas

Gottesdienstplan Dezember 2017 bis Februar 2018
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Gottesdienste in Dollendorf und Oberkassel • Taizé-Andachten

So. 21. Januar
L. So.  

n. Ephiphanias

Obk.
Ddf.

9.30 Uhr
11.00 Uhr

Gottesdienste mit Abendmahl  
(Obk. Wein/ Ddf. Saft)
Offenbarung 1, 9–18: „wundersame Gottes
begegnung“

Pfarrerin Döllscher

So. 28. Januar
Septuagesimae

Obk.

Ddf.

9.30 Uhr

11.00 Uhr

Gottesdienste
Jeremia 9, 22–23: „Und lob ich mich nicht  
selber nur in Dir?“
in Dollendorf mit Beteiligung der Konfirmanden

Pfarrerin Quaas

Pfarrerin Quaas
Vikarin Kompa

So. 4. Febr.
Sexagesimae

Obk.
Ddf.

9.30 Uhr
11.00 Uhr

Gottesdienste
2. Korinther 12, 1–10:  
„Das Rühmen der Schwachheit“

Pfarrerin Döllscher

So. 11. Febr.
Estomihi

Obk.
Ddf.

9.30 Uhr
11.00 Uhr

Gottesdienste mit Abendmahl  
(Obk. Saft/ Ddf. Wein)
Amos 5, 21–24: „Mir stinkt’s!“

Pfarrerin Quaas

So. 18. Febr.
Invocavit

Obk.
Ddf.

9.30 Uhr
11.00 Uhr

Gottesdienste
2. Korinther 6, 1–10:  „Jetzt!“

Pfarrerin Döllscher

So. 25. Febr.
Reminiscere

Obk.
Ddf.

9.30 Uhr
11.00 Uhr

Gottesdienste
Jesaja 5, 1–7: „Ein Lied von meinem Freund  
und seinem Weinberg“
in Dollendorf mit Beteiligung der Konfirmanden

Pfarrerin Quaas/
Vikarin Kompa

Fr. 2. März Obk.
Ddf.

17.00 Uhr
17.00 Uhr

Weltgebetstag
Gottes Schöpfung ist sehr gut

Ökumenische 
Teams

So. 4. März
Okuli

Obk.
Ddf.

9.30 Uhr
11.00 Uhr

Gottesdienste
Petrus 1, 18–21: „offenbart um euretwillen“

Pfarrerin Döllscher

Taizé-Andachten
Diese Andachten beinhalten  
Lesungen und Gebete im Wechsel  
mit Gesängen aus Taizé und ge-
meinsam Stille halten. In der von vielen Kerzen 
erleuchteten Kirche dürfen Sie aus der Hektik 
des Alltags zur Ruhe kommen und mit Gottes 
Hilfe neue Kräfte sammeln. Wir laden an jedem 
ersten Donnerstag im Monat herzlich in die Alte 
Evangelische Kirche in Oberkassel ein. 

Die nächsten Termine: 7. Dezember 2017,  
4. Januar, 1. Februar + 1. März 2018,  
jeweils um 20.00 Uhr

Informationen: Traute Blohm-Wessel,  
Tel. (02 28) 44 56 49 
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Am Achten um Acht • Spielevergnügen • Seniorentreff

Unsere Pläne für den Winter 
und das Frühjahr 2018
•  Freitag, 8. Dezember 2017 

Dr. Rob Plum: „Wir feiern Weihnachten“ 
Theologische und kulturelle Auffassungen im 
Wandel der Zeit

•  Montag, 8. Januar 2018 
„Mit Leib und Seele“ 
Pfarrer Dietmar Pistorius, Troisdorf

•  Donnerstag, 8. Februar 2018 
„Lachen in der Religion“ 
Prof. W. Hoye, Münster

•  Donnerstag, 8. März 2018 
Film: „Fastentuch 1772“ 
Josef Lederle, Königswinter

Flyer mit näheren Informationen liegen ab sofort 
an den bekannten Orten aus! 
Der Eintritt ist frei – um eine Spende wird am Aus-
gang gebeten.

Ort: Ev. Gemeindezentrum Dollendorf,  
Friedenstraße 29
Veranstalter: Katholischer Seelsorgebereich  
Königswinter-Tal & Evangelische Kirchen-
gemeinde Oberkassel-Dollendorf
Verantwortlich: Nicola Buskühl und  
Maren Stauber-Damann

Am Achten um Acht – 
Gemeinsam im Gespräch

Spielevergnügen

Und sonntags ...  
Zum Spielevergnügen!

Am Silvestersonntag verab-
schieden wir das Jahr 2017 

nachmittags ab 15.00 Uhr mit einem heiteren Rück-
blick bei Kaffee und Kuchen. Wir beschließen den 
letzten Spielenachmittag des Jahres um 17.00 Uhr 
mit dem Silvestergottesdienst in der Großen Kirche.

Und spielend geht’s sonntags weiter im neuen 
Jahr am 28. Januar 2018 („Dem Täter auf der 
Spur“) und am 25. Februar 2018 („In der Ruhe 
liegt die Kraft“), jeweils um 15.00 Uhr in der Kin-
kelstr. 7. Alle Erwachsenen, die gerne spielen, sind 
herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei! Es wird um 
einen Beitrag für Kaffee und Kuchen gebeten.

Liebe Besucher/innen des Senioren-Treffs!

Weil es schon bald auf Weihnachten zugeht, begin-
nen wir unseren gemeinsamen Donnerstagnachmit-
tag am 7. Dezember mit einem Nikolaus-Bingo! Zu 
unserer Adventsfeier in der darauffolgenden Woche 
am 14. Dezember laden wir auch die Geburtstags-
eniorinnen und -senioren der vergangenen Monate 
wieder herzlich ein. Dieses letzte Treffen in 2017 
möchte ich gemeinsam mit Frau Quaas gestalten.

In den Weihnachtsferien findet kein Senio-
ren-Treff statt. Wir sehen uns dann erst am 11. 
Januar 2018 wieder. Ich darf Ihnen aber verspre-
chen, dass wir auch im neuen Jahr wieder viele 
interessante Veranstaltungen anbieten 
werden. Ich wünsche Ihnen bis dahin 
erholsame Weihnachtstage und einen 
schwungvollen Wechsel ins neue Jahr. 
Bleiben sie gesund! 

 Ihre Elke Nolden

Wanted: 
 Theatergruppe Kunterbunt  

braucht eine Verjüngungskur!

Unsere Theatergruppe braucht dringend tat-
kräftige, spielfreudige, zuverlässige Menschen 

als Mitspielerinnen und Mitspieler, Souffleuse und 
Regieassistenz, für Kulisse und Requisite, damit 
wir im neuen Jahr die Proben zu unserem Stück 
„Das tapfere Schneiderlein“ wiederaufnehmen 
können. Wir treffen uns ab dem 10. Januar 2018 
immer mittwochs um 19.30 Uhr im Saal des Ju-
gendheims. Alle Interessierten bitten wir, an diesem 
Abend zu uns zu stoßen!
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hier eine personelle Veränderung: Carmen Kinzig 
löst Rosemarie Gesche in der Leitung ab. Sie ist ab  
1. Ja nuar 2018 die neue Leiterin der Ev. Öffentli-
chen Bücherei Dollendorf. Carmen Kinzig wohnt 
seit 17 Jahren in Oberdollendorf und engagiert sich 
schon seit längerem in der Gemeinde. Sie interessiert 
sich – natürlich! – sehr für Literatur, vor allem in 
ihrer Muttersprache Spanisch. Aber sie liebt auch 
die englische und deutsche Literatur und freut sich, 
dass sie mit der Arbeit in der Gemeindebücherei 

„das Angenehme mit dem 
Nützlichen verbinden kann“. 
Im nächsten Gemeindebrief 
werden wir ausführlicher 
über sie und überhaupt über 

unsere beiden Büchereien berichten.  (Red.)

Kultur-Bar Oberkassel
Offener Treff 

für kulturinteressierte Menschen 
Letzter Freitag im Monat, 10.00–12.00 Uhr

Kontakt, Kommunikation und 
Verabredungen zu kulturellen Veranstaltungen

Kinkelstr. 7, 53227 Bonn-Oberkassel
www.kulturbar-oberkassel.de

E-Mail: info@kulturbar-oberkassel.de
Informationen: Tel. (02 28) 47 13 85

Stichwort: Ehrenamt

Carmen Kinzig, die zukünftige 
neue Leiterin der Ev. Öffent-
lichen Bücherei Dollendorf. 

Gemeindebüro Evangelische  
Kirchengemeinde Oberkassel

Postanschrift:
Kinkelstraße 2, 53227 Bonn-Oberkassel

Ansprechpartnerin: Margret Krahe
Tel. (02 28) 44 11 55, Fax (02 28) 44 24 73

E-Mail: info@kirche-ok.de

Öffnungszeiten:  
Dienstag bis Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr

Homepage: www.kirche-ok.de

Bankverbindung: 
Sparkasse KölnBonn

IBAN: DE32 3705 0198 0043 5938 70

Weihnachtsbasar
in der Evangelischen Bücherei Dollendorf

am Sonntag, 10. Dezember 2017 
Nach dem Familiengottesdienst  

findet unser Weihnachtsbasar statt.  
Gut erhaltene Sach- und Buchspenden  

nehmen wir zeitnah gern entgegen.

Einladung zum alljährlichen

5. Dezember: Internationaler Tag des Ehrenamts

Die Vereinten Nationen (UN) haben 1985 den 
5. Dezember zum weltweiten Gedenk- und 

Aktionstag zur Anerkennung und Förderung des eh-
renamtlichen Engagements ausgerufen: Der „Inter-
nationale Tag des Ehrenamtes“ (engl. International 
Volunteer Day for Economic and Social Develop-
ment, IVD) trat 1986 in Kraft. Am Internationa-
len Tag des Ehrenamtes wird in unserem Land der 
Verdienstorden der Bundesrepublik Deutschland 
an besonders engagierte Personen vergeben. Das 
Ehrenamt in Vereinen, Initiativen oder karitativen 
Einrichtungen ist von allergrößter Bedeutung für 
den gesellschaftlichen Zusammenhalt und für das 
Funktionieren unseres Gemeinwesens.  Die Anzahl 
der Personen, die ehrenamtlich tätig sind, belief sich 
in Deutschland laut einer Erhebung des Allensbach 
Instituts (IfD) im Jahr 2016 auf mehr 14 Millionen 
Menschen! 

Auch in unserer Kirchengemeinde sind viele 
Frauen und Männer in ehrenamtlich aktiv. Einen 
wichtigen Schwerpunkt bilden die beiden Bücherei-
en, die ehrenamtlich geleitet werden. Die Oberkas-
seler Bücherei managt Susi Kuhfuß seit vielen Jahren 
sehr erfolgreich, in Dollendorf ist es Rosemarie Ge-
sche, die die Bücherei in neun Jahren mit Bravour 
weiterentwickelt hat. Zum Jahresanfang gibt es 
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Evangelische Öffentliche Bücherei  
im Gemeindezentrum 

Friedenstraße 29, 53639 Königswinter-
Niederdollendorf, Tel. (0 22 23) 29 77 84

E-Mail: buecherei-doll@kirche-ok.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 18.00 Uhr

Bitte beachten:  
An den Feiertagen und während der Weih-

nachtsferien bleibt die Bücherei geschlossen.

Neues aus der Bücherei Dollendorf

Seit neun Jahren schreibe ich die Beiträge der Bü-
cherei Dollendorf für unseren Gemeindebrief, 

und vieles ist geschehen in dieser Zeit: Lesungen mit 
berühmten Autoren haben sich etab-
liert, „Käpt’n Book“ hat unsere Schulen 
und den Ev. Kindergarten „gekapert“. 
Die EDV-mäßige Erfassung des Buch- 
und Leserbestandes ist nahezu abge-
schlossen, und im nächsten Jahr wird 
auch die Ausleihe elektronisch erfolgen. 
Seit September erfreut eine völlig neue 
Einrichtung die Leserinnen und Leser 
und natürlich auch uns, die wir einen 
großen Teil unserer Freizeit in der Bü-
cherei verbringen. Sie ist ein Treffpunkt 
geworden für Kinder und Eltern. Der 
Trägerwechsel zum Frieda-Caron-Verein 2014 hat 
uns all dies ermöglicht, es war eine gute Entschei-
dung.

Es hat sich ja schon herumgesprochen, dass ich 
die Leitung der Ev. Bücherei Dollendorf zum Jahres-
ende abgeben werde. Mein Ehrenamt hat mir (meis-
tens) Freude bereitet, auch das Schreiben dieser 
Artikel. Doch dieses Mal fällt es mir schwer, heißt 
es doch Abschied nehmen. Der Aufbau persönlicher 
Kontakte über den Umweg „Buch“ und das Beob-
achten, wie aus Kindern junge Erwachsene wurden, 
werden mir sicher fehlen. Viele Kinder durfte ich in 

ihrer literarischen Entwicklung ein Stück begleiten. 
Die größte Freude hatte ich am Dialog mit unserem 
Nachwuchs, an ihrer unverblümten und unbestechli-

chen Art mit Dingen umzugehen – auch 
mit Büchern. Das ist meine persönliche 
Bilanz der letzten Jahre, und ich habe 
ein gutes Gefühl, wenn ich mich jetzt 
zurückziehe und den Stab an Jüngere 
übergebe. Frau Carmen Kinzig hat sich 
erfreulicherweise bereit erklärt, die Lei-
tung der Bücherei zu übernehmen. Es 
begleiten sie meine besten Wünsche! 
(Anm. der Redaktion: Über den Wech-
sel in der Büchereileitung werden wir 
im nächsten Gemeindebrief ausführlich 
berichten.)

Ich danke allen, die am Erfolg der Bücherei mit-
gewirkt haben, vor allem meinem Team, dem ich oft 
viel abverlangte. Wir sehen uns wieder: Im Gottes-
dienst, bei kirchlichen Veranstaltungen und sicher 
auch in der Bücherei. Im Namen meiner Kollegin-
nen wünsche ich Ihnen ein schönes Weihnachtsfest 
und ein gesundes und friedliches Neues Jahr!

Ihre Rosemarie Gesche

Bücherei Dollendorf

„Nicht nur zur Weihnachtszeit“

Dienstag, 5. Dezember 2017, 20.00 Uhr

Ein vorweihnachtliches Lesefest  
zum 100. Geburtstag von Heinrich Böll

Dieter Faring (Literarisches), Burkhard 
Mohr (Live-Illustrationen), Yulia Parnes und 

Hans Joachim Zick (Gesang und Klavier)

Evangelisches Gemeindezentrum Dollendorf, 
Friedenstr. 29, 53639 Königswinter

Eintritt 12,– Euro inkl. Wein und Gebäck

Kooperation und Kartenvorverkauf:  
Verein Literatur im Siebengebirge, Dollen-
dorfer Bücherstube, Tel. (0 22 23) 91 26 30 
und Ev. Öffentliche Bücherei Dollendorf,  

Tel. (0 22 23) 29 77 84

Rosemarie Gesche
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Bücherei Oberkassel • Frauenhilfe

Neues aus der  
Oberkasseler Bücherei

Maria und Josef unterwegs 
nach Bethlehem

Am Samstag, 16. Dezember 
2017, 16.00 Uhr begleiten wir Ma-

ria und Josef auf ihrem beschwerlichen Weg nach 
Bethlehem. Alle Kinder ab 3 Jahren sind eingeladen, 
ihnen bei den Gefahren, die sie unterwegs bedrohen, 
zu helfen. Für die musikalische Unterstützung sorgt 
Anita Friese an der Geige. Es erzählt Susi Kuhfuß. 
Als Stärkung gibt es Plätzchen und Apfelpunsch. 
Der Eintritt ist frei.

Faires Schenken
Auch dieses Jahr wird in der Adventszeit wieder 

ein Tisch mit einer vielseitigen Auswahl aus dem 
„Fairhandelszentrum Rheinland“ im Flur vor der 
Bücherei für Sie bereitstehen. Die Artikel, die sich 
besonders gut zum Verschenken eignen, wurden 
sorgfältig unter menschenwürdigen Bedingungen 
hergestellt und anständig bezahlt. Kommen Sie vor-
bei und freuen Sie sich über die bunte Vielfalt!

Bücherei-Öffnungszeiten: 
Montag 16.00 bis 17.30 Uhr

Dienstag und Mittwoch  
15.00 bis 18.00 Uhr 

Donnerstag 15.00 bis 18.30 Uhr

Urlaub zum Jahreswechsel 
In den Weihnachtsferien ist die Bücherei am 

Mittwoch, dem 3. Januar 2018 geöffnet. Zwi-
schen Weihnachten 
und Neujahr machen 
wir Urlaub. Wir wün-
schen allen Leserinnen 
und Lesern ein geseg-
netes Fest, einen guten 
Rutsch und auch im 
neuen Jahr stets das 
rechte Buch zur rech-
ten Zeit!

Wie immer treffen wir uns – mit wenigen Ausnah-
men – zweimal im Monat donnerstags um 15.00 
Uhr in der Kinkelstr. 7 in Oberkassel. Hier die ak-
tuellen Termine und Themen:

•   7. Dezember 2017: Adventsfeier im ev. Senioren-
zentrum Theresienau 
Die Frauenhilfe lädt alle Senioren der Gemeinde 
herzlich ein!

•  14. Dezember 2017: Kleine weihnachtliche Feier 
in „Kinkel 7“ 
„Zeit des Wartens und Werdens“

•  4. Januar 2018: „Das Schwere leicht gesagt“ 
Glaubensworte von Hanns Dieter Hüsch

•  18. Januar 2018: Wir beschäftigen uns  
mit der Jahreslosung 2018 
„Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben von 
der Quelle des lebendigen Wassers umsonst“

•  1. Februar 2018: Thema: Mensch und Ethik  
in der Medizin  
(Vor 10 Jahren wurde der erste Embryo geklont)

•  15. Februar 2018: Vorbereitung des Weltgebets-
tages aus Surinam 
„Gottes Schöpfung ist sehr gut“

•  2. März 2018: Weltgebetstag 
15.00 Uhr: Wir stellen das Land Surinam vor 
(Jugendheim, Kinkelstr. 2 c) 
17.00 Uhr: Gottesdienst in der großen evangeli-
schen Kirche in Oberkassel

 Monika Lawrenz Elisabeth Duwe
 Tel. (02 28) 44 29 49 Tel. (02 28) 44 56 13
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Rückblick: Reformationsjubiläum

Deutschland im Luther-Hype! Ein Jahr lang 
Martin Luther an vielen Orten, im Tourismus, 

im Kommerz. Und auch bei uns in der Gemeinde 
zog sich die Auseinandersetzung mit dem Reforma-
tor und der Reformation durch das ganze Jahr.

Es begann im Januar 
mit einer Darstellung 
von Luthers Tischre-
den durch Pfarrerin Dr. 
Anne Kathrin Quaas. 
und Presbyter Kai 
Flessing. Im Laufe des 
Jahres folgte eine Reihe 
über Luther als Refor-
mator, sein Verhältnis 
zu den Juden, über 
andere Reformatoren, 
wie Philipp Melancht-
hon oder Martin Bucer 
(Prof. Dr. Hellmuth 
Zschoch) sowie über 
die Gegenreformation. 
Das Thema wurde auch 
in einer Autorenlesung 
in der öffentlichen 
Bücherei Dollendorf 
behandelt, als Feridun 
Zaimoglu aus seinem 

historischen Luther-Roman „Evangelio“ las.
Für die Öffentlichkeit besonders sichtbar wurde 

die Gemeinde, als sie sich mit einer großen Gruppe 

Das Reformationsjubiläum in unserer Gemeinde  
Rückblick auf ein bewegtes und bewegendes Jahr

in zeitgenössischen Reformationskostümen am 
Karnevalsumzug in Oberkassel beteiligte. 

Auch am Kirchentag in Wittenberg und Ber-
lin nahmen Gemeindemitglieder teil. Heinz Ge-
sche legte den Weg von 770 km (!) nach Potsdam 
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Rückblick: Reformationsjubiläum

und Berlin sogar im Rahmen der „Brot für die 
Welt-Rundfahrt“ mit seinem Fahrrad zurück.

Die Frauen- und Männergruppen der Gemeinde 
beschäftigten sich ebenfalls mit der Reformation. 
Pfarrer Steffes hielt seinen erhellenden Vortrag 
„Ohne Frauen keine Reformation“ und es gab die 
Ausstellung „Reformatorinnen“ – in Verbindung 
mit einem aufschlussreichen Workshop für Frau-
en in Dollendorf.  Beim Männerfrühstück wurden 
zwei Vorträge gehalten: Zum einen ging es um Wit-
tenberg als Ort der „Weltausstellung Reformation“ 
und – am Beispiel der Cranach-Werkstatt – zum 
andern um die Bedeutung der Medien jener Zeit für 
die Verbreitung von Luthers Gedankengut.

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden erlebten 
Luthers Wirkungsstätte durch ihre Teilnahme an ei-
nem sommerlichen Konficamp in Wittenberg. Und 
in der Kinderkirche wurde die Wartburg gebastelt.

Natürlich fand Luther auch in der Kirchenmu-
sik statt. Ein Höhepunkt war das Kindermusical 
„Mönsch Martin“ (S. 23). Und in einer Filmreihe 
wurde das Lutherbild der verschiedenen Epochen 
sowie seine „Einvernahme“ durch Politik und ge-
sellschaftliche Stömungen dargestellt.

Insgesamt hat sich die Gemeinde im Lutherjahr 
also ausführlich mit der Zeit der Reformation, mit 
Luther sowie anderen Reformatoren und ihrem 
Umfeld auseinandergesetzt. Dabei entstand ein 
vielschichtiges Bild der bedeutenden Persönlichkeit 
Martin Luthers, was Pfarrerin Sophia Döllscher 
beim Reformationsgottesdienst in die Worte fasste: 
„Luther war kein Held. Er war eine Persönlichkeit, 
bei der es auch Schattenseiten gab“. Wir müssen 
auch sehen, dass diese historisch so bedeutsame 
Zeit – so Pfarrerin Quaas im Gottesdienst nach 
dem Reformationsfest – Spaltung und Gewalt mit 
sich gebracht hat.

 Dr. Ulf von Krause
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Rückblicke

Rückblicke: Quiltausstellung und Musical

„Stoffbruch Oberkassel“ bei den 
Oberkasseler Kulturtagen im Oktober

„Stoffbruch Oberkassel“ ist eine Gruppe alters-
gemischter Frauen verschiedener Konfessionen, 
die sich alle zwei Wochen im Gemeindehaus der 
Evangelischen Kirchengemeinde zum gemeinsa-
men Handarbeiten trifft. Die Arbeit mit den Stof-
fen erdet uns ebenso wie die Gemeinschaft unter-
einander. Wir teilen Sorgen und Nöte, vor allem 
aber die Freude mit- und übereinander.

Im Rahmen der 13. Kulturtage Oberkassel 
konnten wir unsere Arbeiten auch in diesem Jahr 
in der Alten Kirche Oberkassel einem breiten Pub-
likum präsentieren. Eine „Lichterführung“ brach-

te die Expona-
te besonders 
stimmungsvoll 
zur besonde-
ren Geltung.

Aus dem 
Erlös der wäh-
rend der Aus-
stellung orga-

nisierten Tombola und der Verlosung eines Quilts 
konnten jeweils 250 Euro den Organisationen 
„Notfallseelsorge Bonn/Rhein-Sieg“ und „Bunter 
Kreis Rheinland“ gespendet werden. Wir erachten 
die Arbeit dieser Organisationen, die unauffällig 
und zuverlässig wirken – nicht zuletzt durch ei-
gene Erfahrungen – als unschätzbar wertvoll und  
wichtig.

Für die Gruppe „Stoffbruch Oberkassel“ 
Annette Windel

Langer Applaus für Musical „Mönsch Martin“
Eine solch junge, farbenfrohe, kurzweilige und 

für alle Altersgruppen mitreißende Auseinander-
setzung mit dem Leben Luthers gab es bei den 
vielfältigen Veranstaltungen zum Reformationsju-
biläum noch nicht. Seit dem Frühjahr probten fünf 
Kinder- und Jugendchöre für die Aufführungen 
des Musicals „Mönsch Martin“ in Holzlar und in 
der Großen Kirche in Oberkassel. Die über 90 jun-
gen Sängerinnen und Sänger lernten die Texte, die 
Melodien und auch, sich mittelalterlich zu beneh-
men. Das Musical wurde zum ersten Mal beim 33. 
Evangelischen Kirchentag in Dresden uraufgeführt 
und spielt nicht nur im 16. Jahrhundert. Den Rah-
men bilden die Erzählungen einer Großmutter, die 
ihren Enkelinnen in der Kirche das Leben Luthers 
näherbringt – mit zeitgemäßen, coolen Kommen-
taren der Mädchen. Zum Schluss dankte Stepha-
nie Dröscher allen herzlich, die zum Gelingen der 
Aufführungen beitrugen. Als Zugabe gab es noch 
einmal den „Titelsong“, dessen Text das Leben 
und Wirken Luthers gut zusammenfasst: 

„Altes Denken aufgebrochen, 
alte Regeln überdacht, 

alten Glauben neu gesprochen – 
Martin hättest du das gedacht? 
Mutig, ehrlich, unerschrocken 

dringt die Botschaft in die Welt. 
Jeder kann nun selber lesen, 
dass ihn Gottes Liebe hält!“

Text und Foto: Dr. Sigi Gerken
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• Gemeindebüro für die Bezirke Oberkassel  
und Dollendorf: % (02 28) 44 1155 
(s. auch S. 16)

• Kantorin: Stefanie Dröscher 
% (01 63) 7 81 24 00

• Küsterin in Oberkassel: Annette Schuster 
% (02 28) 85 09 98 95, mobil: (01 57) 36 37 61 22

• Hausmeister in Oberkassel: Michael Theilig 
% (0177) 8 54 2116

• Hausmeister und Küster in Dollendorf: 
Georg Grandhenry, % (0163) 1 83 80 20

• Seniorenarbeit im Bezirk Dollendorf:  
Elke Nolden, % (0 22 23) 2 67 13

• Ev. Frauenhilfe Oberkassel:  
Monika Lawrenz, % (02 28) 44 29 49 und  
Elisabeth Duwe, % (02 28) 44 56 13

• Jugendleiterin: Ramona Baum, % (0 22 23) 29 82 49 
E-Mail: jugendarbeit@kirche-ok.de

• Ev. Kindergarten in Oberkassel: 
Leiterin: Alexandra Schmitz, Kinkelstr. 7 
53227 Bonn, % (02 28) 44 36 26

• Ev. Kindertagesstätte Dollendorf GmbH  
Adresse Kindertagesstätte: Am Dornenkreuz 1 
Leitung: Marion Bornscheid, % (0 22 23) 9 07 44 41 
Verwaltung: Hauptstr. 132, % (0 22 23) 7 03 20

• Sozialberatung: Iris Hanusch 
Zipperstr. 4, 53227 Bonn-Oberkassel 
Mittwoch 9.00–12.00 Uhr, % (02 28) 94 49 94 09 
Montag/Dienstag/Donnerstag, % (02 28) 46 80 06

• Bücherei Oberkassel: Susanne Kuhfuß 
% (02 28) 44 13 76 u. 18 49 76 17 
Kinkelstraße 2 c ( Jugendheim)

• Bücherei Dollendorf: Rosemarie Gesche 
% (0 22 23) 29 77 84 
Friedenstraße 29 (Gemeindezentrum)

• Textilien, Topf und Tasse 
„Treffpunkt Ev. Kleiderstube e.V.“ 
Königswinterer Str. 731, Oberkassel 
Mittwoch 9.00–12.00 u. 15.00–18.00 Uhr 
% (0 22 23) 90 48 74 (Frau Heckmann) und  
(0 22 23) 2 66 92 (Frau Dönhoff)

• Ambulanter Pflegedienst Theresienau 
Theresienau 20, 53227 Bonn-Oberkassel 
% (02 28) 44 99-4 44 (täglich 6.00–21.00 Uhr)

Presbyterium der
Evangelischen Kirchengemeinde  

Oberkassel –Dollendorf

Vorsitzende: 
Pfarrerin Sophia Döllscher

Bezirk I (Oberkassel):

•  Pfarrerin  
Sophia Döllscher 
Kinkelstr. 2 b 
53227 Bonn 
% (02 28) 4413 41 
sophia.doellscher@
ekir.de

• Udo Blaskowski (Stv.)
 Meerhausener Str. 23

53227 Bonn
 % (02 28) 44 01 63

• Bernd Fischer
Am Kriegersgraben 8
53227 Bonn
% (02 28) 44 53 78

•  Kai Flessing 
Im Michelsfeld 7b 
53227 Bonn 
% (02 28) 92 98 2093

•  Lutz Koropp 
Am Weißen Stein 8 
53227 Bonn 
% (02 28) 44 52 30

• Renate Schlieker
Im Michelsfeld 7a
53227 Bonn
% (02 28) 44 14 10

Bezirk II (Dollendorf):

• Pfarrerin Dr. 
Anne Kathrin Quaas 
Friedenstraße 31 

 53639 Königswinter 
% (02223) 90563 55 
annekathrin.quaas@
ekir.de

• Kirsten Hartig
 Von-Loe-Str. 89
 53639 Königswinter
 % (0 22 23) 90 93 51

• Alexander Henseler
 Im Rheingarten 10
 53639 Königswinter
 % (0 22 23) 70 03 99

• Elisabeth Konersmann
 Von-Loe-Str. 67
 53639 Königswinter
 % (0 22 23) 27 84 86

• Dr. Maren Stauber 
Damann

 Auf dem Schnitzen-
busch 32 a

 53639 Königswinter
 % (0 22 23) 90 3206

• Natalie de Wit
 Schleifenweg 16
 53639 Königswinter
 % (0 22 23) 295 96 45

Kontakte /Adressen

Vikarin: Ebba-Christina Kompa, Irmtrudisstr. 7, 53111 
Bonn, % (01 76) 24 7110 54, E-Mail: e.kompa@ekir.de


